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Vortrag über
Forschungsprojekt
MAASHOLM Am Dienstag, 6. September,
findet um 19.30 Uhr der nächste Vortrag
aus der Reihe der „Maasholmer naturwis-
senschaftlichen Vorträge“ statt. In dieser
Reihe referieren Wissenschaftler in allge-
mein verständlicher Form über die Ergeb-
nisse ihrer Forschungen. Der aktuelle Vor-
tragstitel lautet „Das Küstenforschungs-
projekt GeoHab-Baldesh“. Referentin ist
Gitta von Rönn vom Institut für Geowis-
senschaften der Universität Kiel. Veran-
staltungsortistderVortrags-undSeminar-
raum des Naturerlebniszentrums (NEZ)
Maasholm. Der Weg vom Ortsteil Exhöft
ist ausgeschildertmit„Forschung inMaas-
holm“.DieZufahrtmitdemPkwistamTa-
ge der Veranstaltungmöglich. Der Eintritt
ist frei.

Schach: Goos verpasst
den zweiten Platz
KAPPELN SönkeGoosbestritt zweiNach-
holpartien inderVereinsmeisterschaftdes
Schachclubs „Schleispringer“. Zunächst
musste Goos vor einem zwingendenMatt
gegen Heinz Frenzel aufgeben, anschlie-
ßend gab sein Gegner MaxMarquardt auf
Grund eines Turmverlusts auf. In der Ta-
belle bleibt Goos mit 3-1 Punkten Dritter,
vor ihm rangieren Klaus Bengelstorf (4-1)
und Gerd Sass (4-0). Die Vereinsmeister-
schaft wird am kommenden Mittwoch ab
19UhrinPedisWaldschänkemiteinerPar-
tie zwischenGoos und Sass fortgesetzt.

Selbsthilfegruppe:
Treffen fällt aus
KAPPELN Das monatliche Treffen der
Selbsthilfegruppe „Fibromyalgie“ am
Dienstag, 13. September, fällt wegen Ur-
laubs aus. Die Gruppe trifft sich wie ge-
wohntamDienstag,11.Oktober,ab18Uhr
imBirger-Forell-Haus,Holtenauer Straße.
Gäste sind willkommen. Kontakt: ✆
0175/9701608.

Hospizgruppe öffnet
Trauercafé
KAPPELN Das Trauercafé der Hospiz-
gruppeKappeln undUmgebung öffnet am
Sonnabend, 10. September, im „Hotel zu
Mühle“, Mühlenstraße 60, ab 14.30 Uhr
seine Türen.

Sozialverband lädt
zum Frühstück ein
HASSELBERG Der Ortsverband Schwa-
ckendorf des Sozialverbandes Deutsch-
land(SoVD)lädtseineMitgliederundGäs-
te zum Frühstück in gemütlicher Runde
ein.DazutreffensichMitgliederundGäste
am Sonnabend, 10. September, um 9 Uhr
im Gasthuus Spieskamer in Hasselberg.
Anmeldungen bisMittwoch, 7. September
beiHorst-GünterSchnau✆ 04643/2822,
Heidrun Jürgensen ✆ 04642/6347 oder
Erna Frahm✆ 04642/6111.
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Mehr als 100 Besucher sehen die drei für den sh:z-Publikumspreis nominierten Filme / Prämierung erfolgt am 17. September in Eckernförde

KAPPELN Am Mittwochabend hat Kap-
peln gewählt. Doch standen keine Partei-
en, sondern drei Filme zur Wahl. Das
Eckernförder Naturfilmfestival Green
Screen machte Station in den Capitol-
Lichtspielen. An 14 Standorten des
Schleswig-Holsteinischen Zeitungsverla-
ges (sh:z) werden die drei für den Publi-
kumspreisdes sh:znominiertenFilmege-
zeigt. Und die Kinobesucher bestimmen
am Ende den Sieger.
„Das Festival geht erst in zwei Wochen

los,dochwirsindschonmittendrin–dank
des Publikumspreises“, sagte Heidi Pack-
schies. Heidi und ihr Ehemann Michael
Packschies sind beide Vorstandsmitglie-
der von Green Screen. Heidi Packschies
erklärte unmittelbar vor der Vorstellung,
dass der mit 1000 Euro dotierte Publi-
kumspreisbeidenFilmemachernsehrbe-
gehrt sei.
Sehr begehrtwaren auch die imVorfeld

vom Schlei-Boten ausgegebenen kosten-
losen Eintrittskarten. Capitol-Betreiber
Carmen Schrief und Michael Wittkowski
hatten den Kinosaal kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. „Das tunwir gerne für diese
Veranstaltung“, sagte Wittkowski. Mehr
als 100 Besucher dankten es ihmmit gro-
ßem Applaus.
In diesem Jahr standen drei sehr unter-

schiedliche Streifen von je 45 Minuten
Länge zur Auswahl. Den Anfang machte
die österreichische Produktion „Der
Strauß–zumLaufengeboren“.Dabeigeht
es um einen Wettlauf mit der Zeit. Der
größte Vogel der Erdemuss den richtigen
Zeitpunkt zumBrüten wählen, damit sei-
ne Jungen kurz vor Beginn der Regenzeit
schlüpfen. Eine Straußenfamilie in der

Kalahari und eine in der Namib standen
dabei imMittelpunkt. Da kames bei Balz-
und Brutverhalten zuWiederholungen.
Der zweite Streifen hieß „Die Reise der

Schneeeulen“. Der Vogel hat enorme
Überlebenskräfte in einer unwirtlichen
Natur wie der Sibriens entwickelt und
vermag viele hundert Kilometer ohne
Nahrungzu fliegen.Zudemstellt derFilm
noch viele andere Tierarten vor, da geriet
allerdingszwischenzeitlichdieSchneeeu-
le etwas aus den Augen.
Einen ausgefallenen Ansatz für einen

Naturfilm hatte der Streifen „Tiermythen
– Die Kinder des rosa Delfins“. Der Film
setzt Fabeln in Bilder um. Die indiani-
schen Tiermythen lehren am Amazonas
denRespektvorderNatur.Dochkommen
für einen Naturfilm ungewöhnlich viele
Menschen vor.
Das Angebot traf offenbar auf die Zu-

stimmungderKinobesucher.BirgitBielke
war zum ersten Mal dabei. „Diese Film-
vorführungenhabenmirsehrgutgefallen.
Solch tolleAufnahmensiehtmannicht im
Fernsehen“, meinte die Kappelnerin. Auf
ihrer Eintrittskarte, die gleichzeitig als
Stimmzettel diente, hatte sie den Delfin-

Film angekreuzt. Der hatte es auchUlrich
Scheer angetan. „Dieser Film war wahr-
hafter Naturschutz“, meinte der Kappel-
ner Pensionär. Falk Sauer aus Karby fand
alle drei Streifen interessant, doch der
Film über die Schneeeule gefiel ihm am
besten. „Ich bin das erste Mal hier. Mich
hatdieVielfalt beeindruckt. JederFilm ist
auf seine Art interessant.“
Diese Vielfalt hat sich bei

Familie Nissen aus Rabel be-
sonders niedergeschlagen.
Bei den Nissens hatte jeder
der drei Filme seinen eigenen
Fan gefunden. Mutter Sylvia
war begeistert von der
Schneeeule. „Die Bilder und
Eindrücke waren am schöns-
ten“, sagtesiehinterher. „Und
ich glaube, dass der Drehauf-
wand einfach der intensivste
war. Das fand ich bemerkens-
wert.“ Dabei war Sylvia Nis-
sen anfangs noch ein wenig
skeptisch, ob sie drei Filme
am Stück tatsächlich durch-
halten würde. „Aber diese
Angst ist schnell vergangen“,
betonte sie. „Dafür waren die
Filme alle wirklich toll und zu
unterschiedlich.“ Das Herz
von Tochter Luisa hing der-
weil am Strauß. „Mir hat ge-
fallen, dass sich dieser Film
wirklich nur um den Strauß
gedreht hat“, sagte die Zwölf-
jährige. IhreSchwesterEmma
hatte ihr Kreuz am Ende für
den rosafarbenen Delfin ge-
setzt. „Die Artenvielfalt, die
manamAmazonasentdecken
kann, undwie derMenschda-
mit umgeht, hat mich beein-
druckt“, sagte die 14-Jährige.
Gerade dieses Zusammen-

spiel zwischen Natur und
Mensch war es auch, das

Thorsten Schacht am meisten imponiert
hat. „Es war eine Mischung aus Mensch-
und Tier-Doku“, sagte der Kappelner.
„Das hatmir sehr gut gefallen.“DerKom-
mentar seiner Tochter Katharina über
den rosaDelfin fiel noch ein bisschen ein-
deutigeraus: „Socool“, sagtedieZehnjäh-
rige. Und: „Das war total mitreißend.“
Ob der Delfin am Ende wirklich den

Fast bis auf den letzten Platz gefüllt: das Kino in der Poststraße. Nahezu alle Zuschauer blieben bis zum Ende dabei.

Mitglieder im Vorstand von Green Screen: Heidi und Michael Packschies
stellten vor der Vorführung das Naturfilmfestival vor. NORDMANN (2)
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„Solch tolle Aufnahmen sieht
man nicht im Fernsehen.“

Birgit Bielke
Zuschauerin aus Kappeln

Schnabel vorn hat oder einer der beiden
Vogelfilme gewinnt, ist noch nicht ent-
schieden. Noch steht auf der sh:z-Tour-
nee eine Vorführung in Itzehoe aus. Erst
danach werden die Stimmkarten aller 14
Standorte zusammengezählt, bevor dann
beim Festival in Eckernförde der Sieger
des sh:z-Publikumspreises verkündet
wird. rn/yv

Hier zu Hause

Inhal t GreenScreen: Zuschauer habendieWahl
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center
Kappeln

Wassermühlenstr. 32 ∙ 24376 Kappeln ∙ Tel. 04642 170237

An alle Haushalte. Für Irrtum und Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Preise in Euro, sie verstehen sich als Abholpreise und alle Artikel ohne
Dekoration erhältlich. Erhältlich nur in den mit diesen Angeboten gekennzeichneten Geschäft. Wir haben uns für diesen Zeitraum ausreichend bevorratet. Bitte entschuldigen Sie,
wenn die Artikel aufgrund der großen Nachfrage dennoch im Einzelfall ausverkauft sein sollten. Falls Lieferanten Artikel nicht liefern, erlauben wir uns Ersatzartikel anzubieten.

Herausgeber: Andreas Brick e.K. · Wassermühlenstr. 32 · 24376 Kappeln · Tel. 04642 170237 · e-center.kappeln.nord@edeka.de
Weitere Infos unter: www.edeka.de/nord · E-mail: info@edeka.de · Servicetelefon: 0800 1281284 (kostenfrei aus dem dt. Fest- und Mobilfunknetz)

Wir sind für Sie da von
Montag bis Samstag

8:00 - 20:00 Uhr

Eisbergsalat
aus Deutschland
Klasse I
Stück

Am Samstag, den 03.09.2016 von 11:00 - 14:00 Uhr erhalten Sie im Außenverkauf
vor unserem Markt Spargelsuppe mit Klößen für 3,00 € (550 ml Portion).

Gültig vom 02.09. bis 03.09.2016

Beefsteak oder
Beefsteak-Rouladen

vom Jungbullen
aus der Oberschale
100 g

Dicke Fleischrippen
frisch oder geräuchert

ohne Schwarte
im Stück
1 kg

Gemischtes
Hackfleisch

vom Schwein und Rind
1 kg

Zespri
Kiwis, grün
aus Neuseeland
Klasse I
Stück

Bresso Frischkäsezubereitung
verschiedene Sorten
z. B. Kräuter der Provence
150 g Becher
100 g = 0,66

Radeberger Pilsner
20 x 0,5 Liter Flaschen
Kiste / Abholpreis zzgl. 3,10 Pfand
1 Liter = 1,00

Müller Müllermilch
verschiedene Sorten
500 ml Becher / 400 ml PET-Flasche
1 Liter = 1,18 / 1,48

Dr. Oetker Bistro Baguette
tiefgefroren
verschiedene Sorten
250 g Packung
100 g = 0,40

Volvic
natürliches Mineralwasser
leichtperlig oder naturelle
6 x 1,5 Liter PET-Flaschen
6er Träger / Abholpreis
zzgl. 1,50 Pfand
1 Liter = 0,39

Rispentomaten
aus den Niederlanden

Klasse I, 1 kg oder

Minirispentomaten
aus den Niederlanden, Klasse I
400 g Packung, 1 kg = 3,73

Bauer Fruchtjoghurt
oder Joghurtdrinks
verschiedene Sorten
250 g Becher
100 g = 0,18

Magnum Multipack Eis
tiefgefroren
verschiedene Sorten
z. B. White Almond
4 Stück = 440 ml Packung
1 Liter = 4,27

Fruchtsaft oder Nektar
verschiedene Sorten
1 Liter PET-Flasche

0 .99 3 .99 4 .44

0 .99

3 .33

9 .99

0 .49

0 .59

0 .99

3 .49

1 .49

0 .44

1 .88

0 .99

Melitta
gemahlener Bohnenkaffee
verschiedene Sorten
500 g Packung
1 kg = 6,66

0 .39
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